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Über uns

MitOst verbindet seit 1996 engagierte Menschen zu einem vielfältigen und offenen 
Netzwerk in Mittel-, Ost- und Südosteuropa. Wir führen Programme und Projekte durch, 
die Kulturaustausch und zivilgesellschaftliches Engagement fördern und wirken auf 
diese Weise mit an einer lebendigen Bürgergesellschaft – über kulturelle, sprachliche 
und politische Grenzen hinweg. Zurzeit umfasst unser Netzwerk rund 1700 vorwiegend 
junge Mitglieder, interkulturell Interessierte aus über 40 Ländern. 

Das Festival

Vom 13.-17. Oktober 2010 feiern wir in Perm das 8. Internationale MitOst-Festival. 200 
MitOst-Mitglieder treten in den Dialog mit der Stadt und ihren Bewohnern. Sie präsen-
tieren ihre ehrenamtlichen Projekte, führen Aktionen und Miniprojekte durch, organi-
sieren Workshops und vernetzen sich. Dabei gibt es viel Raum für selbst gestaltetes, 
lebendiges, interkulturelles Zusammensein. Ein Rahmenprogramm aus Ausstellungen, 
Filmvorführungen, Diskussionen, Lesungen und Konzerten bringt den MitOst-Geist in 
die Stadt und Mitglieder, Partnerorganisationen und Menschen vor Ort zusammen.

MitOst in Perm
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Das MitOst-Festival vernetzt junge Ehrenamtliche aus mehr als 20 Ländern, schult sie 
im Projektmanagement und – so das Ziel – verankert zivilgesellschaftliches Engage-
ment in der Region.

Bei unserem Besuch wollen wir uns ganz auf unsere Gaststadt und damit verbundene 
spannende Fragestellungen einlassen. Darf man den Berichten trauen, so finden die 
interessantesten Entwicklungen auf dem Gebiet der russischen Kulturszene zurzeit 
nicht in Moskau und St. Petersburg statt, sondern in Perm, der östlichsten Millionen-
metropole Europas. Eine erstaunliche Wandlung, stand Perm mit seinem Image eines 
tristen Provinzkaffs, einer ehemaligen Waffenschmiede und eines Gulag-Zentrums in 
der Vergangenheit vor allem für Negatives. Heute dagegen gibt es avantgardistisches 
Theater, man spricht von Weltklasse-Ballett und rühmt die Galerienszene. Wie geschah 
das “Wunder von Perm”? Wir freuen uns darauf, den Permerinnen und Permern zu be-
gegnen, beteiligte Institutionen kennenzulernen und uns mit dieser Frage auseinander 
zu setzen!

Ziele
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Kultur
 
Von Mittwochabend bis Sonntagmittag laden wir die Permer Öffentlichkeit zu einem 
vielfältigen Kulturprogramm ein, das von MitOst-Mitgliedern und Mitarbeitenden 
eigeninitiativ in Form von Veranstaltungsreihen und Einzelevents gestaltet wird. Geplant 
ist etwa eine Reihe mit dem Schwerpunktthema „Pipelines“: MitOst überträgt dabei 
Pipeline als Symbol für ein System von Verbundenheiten und Abhängigkeiten auf die 
kulturelle Ebene und konstruiert mit künstlerischen Performances, Poetry-Slam und 
einem „Schwarzmarkt des Wissens“ einen  alternativen Bypass, der Menschen kritisch 
und kreativ verbindet. In Perm arbeiten wir mit lokalen Partnern wie NGOs, Univer-
sitäten, Kinos und Kunstgalerien zusammen, die mit eigenen Veranstaltungen zum 
Festivalprogramm beitragen oder etwa als Diskussionspartner mit uns kooperieren.

Fortbildungen
 
Im Rahmen der ProjektNetzWerkStatt (PNWS) bieten MitOst-Mitglieder eine Reihe von 
Workshops zum Thema Projekt- und Kulturmanagement (z.B. Fundraising, Web 2.0, 
Sprachanimation, Dokumentarfotografie) an. Wir planen zudem eine zweitägige Fortbil-
dung zum Thema „Demokratie lernen und erleben in der non-formalen Jugendarbeit“ 
mit Anti-Bias und „Betzafta“-Methoden sowie einen Fortbildungstag für Lehrerinnen 
und Lehrer. Unter dem Stichwort „2000 Rubel-Projekte“ führen die Festivalteilnehmer 
vor Ort Aktionen und Miniprojekte durch, bei denen die Öffentlichkeit mit einbezogen 
wird. Ziel ist es, unter Anleitung projekterfahrener Mitglieder ein kleines Vorhaben von 
A-Z durchzuführen und Lust auf die weitere Projektarbeit zu wecken.

Vereinsentwicklung
 
Das MitOst-Festival dient auch der Weiterentwicklung des Vereins. Kernstück dabei ist 
die Mitgliederversammlung, auf der die Gremien neu gewählt werden und die Arbeit 
der nächsten Monate diskutiert wird. 

Programm
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MitOst realisiert das Festival gemeinsam mit dem Permer Ministerium für Kultur, Ju-
gendpolitik und Sport sowie dem Permer Institut für ziviles Engagement (IGA).

Wir freuen uns über weitere Partner, die das Festival mit einer Veranstaltung oder einer 
sonstigen Kooperation bereichern.

Anfragen und Ideen bitte an:

Julia Ucsnay
MitOst e.V. 
Schillerstr. 57
10627 Berlin
Tel: +49 (0)30 315174 70 
E-Mail: geschaeftsstelle@mitost.org 
 

Mehr Informationen über MitOst und das Festival
finden Sie auf www.mitost.org

Partner

Fotoserie Perm:

Stephanie Endter und Stella Cristofolini


